
 
 

 

Dept. Nr. Beschreibung Komp FIKO G CVP/EVP/
glp 

SP FDP SVP Knellwolf Steiner 

BEH 1 Tarifverhandlung Post RR                 

BJD 1 Gebührenanpassung der Bera-
tungsdienste im Bau 

KR           Streichen     

  2 Keine Beiträge an Natur-und 
Landschaftsschutzorganisationen 

RR R R R           

  3 Keine Beiträge an Ortsplanungs-
revisionen 

RR   R             

  4 Verwaltungs-Raumkonzept 2025 RR     R           

  5 Erhöhung interne Parkplatzge-
bühren 

RR                 

  6 Keine Beiträge an Verkehrsorga-
nisationen 

RR R R R           

  7 Verkauf der Autobahnraststätten 
Verkauf der Autobahnraststätten 
Gunzgen Süd und Nord sowie 
Deitingen Süd und Nord 

RR   R R    
Das Amt für Verkehr 
und Tiefbau wird be-
auftragt, die vier Auto-
bahnraststätten Gunz-
gen Nord und Süd und 
Deitingen Nord und Süd 
so zu bewirtschaften, 
dass ein Nettogewinn 
resultiert. 

  R   

  8 Realisierung der Bodenkartierung 
aufschieben 

RR   R             

  9 Gelegentliches nachführen der 
Gefahrenkarten 

RR   R             

  10 Verkauf Bootshafen Solothurn KR   R         R   

  11 Plafonierung der Investitionsrech-
nung auf CHF 125 Mio. im BJD 
Die Investitionsrechnung im Bau- 
und Justizdepartement wird auf 
jährlich CHF 125 Mio. plafoniert. 

RR          
 
Das Baudepartement 
wird beauftragt, die 
Investitionsrechnung so 
zu gestalten, dass über 
einen Zeitraum von 
jeweils vier Jahren die 
Summe von CHF 125 
Mio. im Durchschnitt 
nicht überschritten 
wird. 

      

  12 Plafonierung ÖV-Angebot auf 
Stand 2013 

RR R R R           



 
 

Dept. Nr. Beschreibung Komp FIKO G CVP/EVP/
glp 

SP FDP SVP Knellwolf Steiner 

  13 Erhöhung Beiträge aus Lotterie-
fonds für Denkmalpflege 

RR   R             

  14 Verkauf Borregaard-Areal RR   R         R   

  15 Verkauf Schöngrün-Areal RR   R         R   

  16 Heimfallverzicht Wasserkraftwer-
ke 

RR             R   

DBK 1 Anpassung Verteilschlüssel Ver-
ordnung Berufsbildung 

RR                 

  2 Prozessoptimierung Berufs-, Stu-
dien- und Laufbahnberatung 

RR   R R           

  3 Verzicht auf externes Lehrstel-
lenmarketing 

Dept
. 

R R R           

  4 Prozessoptimierung Berufsschulen RR                 

  5 Prozessoptimierung Kantonsschu-
len 

RR                 

  6 Zusammenlegung Ausbildungsor-
te BZ-GS 

RR                 

  7 Verzicht auf Hauswirtschaftskurse 
der Gymnasien 

Dept
. 

  R R           

  8 Beitrittsverzicht zum Stipendien-
konkordat 

Dept
. 

  R             

  9 Angebot für besonders Begabte 
ausserkantonal streichen 

Dept
. 

R R R           

  10 Zugang zu ausserkantonalen 
Lehrwerkstätten begrenzen 

Dept
. 

  R             

  11 keine Beiträge an Vorbereitungs-
kurse 

KR   R       Streichen     

  12 Verzicht auf Frühfremdsprache 
Englisch 

RR   R             

  13 Verzicht auf Subventionierung 
der Teamteachinglektionen 

RR R R R           

  14 Verzicht auf Subventionierung 
der Wahl-&Freifächer Sek-I 

RR R R R           

  15 Lektionskürzung Sek K RR R R R           

  16 Lektionskürzung bildnerisches 
Gestalten 

RR R R R           

  17 Lektionskürzung Werken in der 
Primarschule 

RR R R R           

  18 Lektionskürzung Musikunterricht RR R R R           



 
 

Dept. Nr. Beschreibung Komp FIKO G CVP/EVP/
glp 

SP FDP SVP Knellwolf Steiner 

  19 Lektionskürzung Deutschunter-
richt 

RR R R R           

  20 Staatsbeiträge an freiwilligen 
Musikunterricht 

KR R R R           

  21 Weniger Internatsplätze an Son-
derschulen 

RR R R R           

  22 Reduktion Frühfremdsprachen Dept
. 

  R             

  23 Frühfremdsprachen Berufszertifi-
zierung für Englisch 

Dept
. 

  R             

  24 Reformenmoratorium für Schul-
projekte 

RR                 

FD 1 Räumliche Konzentration 
Amteibehörden 

RR     R           

  2 Verzicht auf Aussenvollzug durch 
die Betreibungsämter 

RR                 

  3 Optimierung vom Betreibungser-
folg 

Dept
. 

                

  4 Erhöhung Abgabemahngebühr 
bei der Steuererklärung 

RR                 

  5 Steuererhöhung natürl. Personen 
von 104% auf 108% 

KR R   R     Streichen     

  6 Controlling des Pensenbestandes 
überarbeiten 

RR                 

  7 Fonds-Verrechnungen zu Vollkos-
ten der Verwaltung 

RR                 

  8 Auflösung der Globalbudgetre-
serven 

RR                 

  9 Anpassung der AHV-Ersatzrente 
an das neue Rücktrittsalter 

KR       R         

  10 Kreditorenprozess kantonsweit 
zentralisieren 

RR                 

DdI 1 Senkung Prämienverbilligung 
Die Prämienverbilligung beträgt 
ab 1.1.2013 70%. 

KR R R R      
Die Prämienverbilligung 
beträgt ab 1.1.2013 
60%. 

    

  2 Konzentration der Untersu-
chungsgefängnisse 

KR                 

  3 Steigerung der Verkehrssicherheit Dept
. 

R R R           

  4 Erhöhung Motorfahrzeugsteuer KR R R R           



 
 

Dept. Nr. Beschreibung Komp FIKO G CVP/EVP/
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SP FDP SVP Knellwolf Steiner 

  5 Ausschöpfung des Gebührenrah-
mens 

RR                 

  6 Verzicht auf Krebsregister KR   R             

  7 Verzicht auf Einführung Mammo-
grafie-Screening 

KR   R R           

  8 Finanzierung aus dem Lotterie-
fonds 

KR   R             

  9 Spitalfinanzierung: Verzicht Er-
höhung Kostenanteil 2014-2015 

RR       R         

VWD 1 Organisationsüberprüfung und 
Konzentration AMB auf 2 Stao 

RR                 

NEU 1 Budgetierung xx             Der Regierungsrat wird 
beauftragt, bei der 
Budgetierung der Ein-
nahmen vom Vorsichts-
prinzip abzukehren und 
zu einer möglichst rea-
listischen Planung über-
zugehen. 

  

  2 Externe mandate xx             Der Regierungsrat wird 
beauftragt, sämtliche 
extern vergebenen 
Mandate zu überprüfen 
und durch eine Priori-
sierung Einsparungen in 
der Höhe von mindes-
tens 5 Millionen Fran-
ken gegenüber dem 
IAFP 2013-2016 zu er-
zielen (Kostengruppe 
313 „Dienstleistungen 
und Honorare“).Die 
Priorisierung (und die 
Einsparungen) sind an 
klare Kriterien zu knüp-
fen. 
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  3 Abbau Bürokratie xx             Der Regierungsrat wird 
beauftragt zusätzliche 
Massnahmen im verwal-
tungsinternen Bereich 
mit einem Entlastungs-
volumen von mindes-
tens 15 Millionen ge-
genüber dem IAFP 
2013-2016 auszuarbei-
ten. Besonders in den 
Fokus zu nehmen sind 
dabei die Kreditreste in 
den Globalbudgets, die 
Bildungsverwaltung 
(„Bildungsbürokratie“) 
und das verwaltungsin-
terne Berichtwesen 
(„Controllingbürokra-
tie“). 

  

  4 Leistungsvereinbarungen mit 
Dritten 

xx             Der Regierungsrat wird 
beauftragt sämtliche 
laufenden Leistungs-
vereinbarungen, zwi-
schen Kanton und Drit-
ten zu überprüfen, mit 
dem Ziel substanzielle 
Einsparungen zu erzie-
len. Wo nötig ist dem 
Kantonsrat ein Kündi-
gungsantrag zu unter-
breiten. Die Überprü-
fung ist an klare und 
transparente Kriterien 
zu knüpfen. 

  

  5 Entlastung des Finanzhaushalts xx             Der Regierungsrat wird 
beauftragt mittel- bis 
langfristig wirksame 
Reformen mit dem Ziel 
einer Entlastung des 
Finanzhaushalts anzu-
packen. Dies insbeson-
dere in den Wachs-
tumsbereichen Gesund-
heit und Soziales. 
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  6 Abbau des Qualitätsmanage-
ments an der Volksschule 

xx               Abbau des Qualitäts-
managements an der 
Volksschule 

  7 Reduktion der Beitrage an die 
diversen Erziehungsdirektoren-
konferenzen 

xx               Reduktion der Beitrage 
an die diversen Erzie-
hungsdirektorenkonfe-
renzen 

 
 
 
Legende:  
 KR = Kantonsrat 
 RR = Regierungsrat 
 Dept. = Departement 
 R = Rückweisungsantrag 
 Komp = Kompetenz (grau hinterlegt = Kompetenz Kantonsrat) 
 
 
 
Stand: 3. September 2012, 17.00 Uhr 


